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-Mgemetne

Organ ber fdjtocijenjdictt Prince.
X.X.VII. 3o^ïflonfl.

fei Sdjroeit. JjHtlttärttitfajnft XLVII. Jatjrgang,

iöafel. 12. ÜMdrj 1881. Wr. 11.
Stfdjeint in luödjentlidjen SRummertt. ©er SBreiS f)er «HSemeftcr ift franto burdj bie ©cfjroei} fit. 4.

©ie SBefteiïungen roerben bireft an „Jenno Sdiniabe, iJerlagsbudjtjan&lung in Jafet" abreffirt, ber SBetrag Wirb bei ben

auatoärttgen Stbonnenten buvcfj SRadjnabme ertjobett. 3m Stuälattbe nef)men alte «Bucfjtjanbtungen «Beftellungen an.
SBerantluortltdjer SRebaïtor: Dberftlieutenant bon ©Igger.

3nt)alt: ©le SWanöoer ber XII. 3nfanlctie»«Btigabc in SBctbfnbung mft Spcjfafwaffcn jwifdjen Sfmmat«SReppffd)»SKeufì, ben

26., 27., 28. unb 29. «September 1880. (gortfefeung.) — liebet ©cwchtpulöet. — | Dberft Stlcranbci gotnaco. — ©fbgcnoffen»
fdjaft: ©tnennuna. ©teden»Stuêfdjteibung. ©ttid Sonfuttcnj-SfuSfttjtclbung. ©ic «Botfdjaft betreffend tie Uebungen bei Sanbwetjr.
(gortfefeung.) ©t. ®adlfdje Sffilnfelricbftfftung. — Sluëlanb : gtanfteid): ©ie ©cforatlonen ter ©brcnlcgion unb bet SWIlltärmebafde.
SBilclldje ©atftedungen bet Sffiaffentfjaten Jebe« SRegiment«. — SBetfdjlebene« : ©ine SWatfdjübung bei 3nfantctie«Äabettenfdjufe

ju SBien.

$ie StJìanttoer ber XU. 3nfanterie=$riattbe in
Serbinbung mit (©^ejialmaffen jtoifdjen Sims

mat=9ìewifd)--9teui ben 26., 27., 28. nnb

29. $ejitemfcr 1880.
SBon

(S&. «SttetttjOfer, Hauptmann, 1. Sttfutant bei V. ©foljion.

(goitfcfeung.J

LBrigabetiefetjt für bai Oftforpë
für SDienëtag ben 28. ©eptember 1880.

SDie SD r a g o n e r Ijaben «ïïcorgenë 7 Utjr in

Oberurborf einzutreffen, roo fie «Befetjle abjuroarten
tjabett. «Ulte übrigen Äorpe ber «Brigabe tjaben fictj

um 7/j Utjr «Dïorgenê im ©tämpfelacfer (1 : 25,000)
bei Oberurborf in SRenbejoouesSteQung einjufinben.

SDieiBrootantfolonnen mûffen um 8 Utjr
SUcorgenë bei «Sdjlieren eintreffen, tuo fie bei ber

„Silie" Sebenëmittel unb gourage faffen muffen.
SRati) beenbigter gaffung marfdjirt bie «Brooiant»

fotonne biâ jum nórblidjen ©ingang beê SDorfeê

Oberurborf, roo fte roeitere «Befetjle geroärttgt.
SD i e 23 a g a g e f o l o tt n e tjat fid) um 9 Utjr

in SRieberurborf ju fammeln unb um 10 Utjr beim

nörblidjen ßtngang bti SDorfeê Oberurborf einju»

treffen. 21 u f ft e 11 u n g : «îlbfeitê ber ©trafic
Jpieran fdjloj? ftd) folgenbe ©eneral» unb

Spegialibee :

28. September 1880. ©eneralibee.
2lm 27. ©eptember tjat fidj baê SBeftforpê ben

SBefife »on gûtià) nodj fidjern fönnen, bagegen fetjr
ftarfe SBerlufte erlitten.

©ein linfer glügel ift biê »Birmenêborf jurut*»
gefdjlagen roorben.

SDaê SBefiforpë befdjliefjt in 3lnbetradjt ber nun»

metjrigen Uebertegenljeit beê geinbeê unb roegen
ber «Bebrângung feiner linfen glanfe am 27. ©ept.
roätjrenb ber SRadjt bte ©tabt gititi) unter bem

©djleler einer fdjroadjeti IHrrièregarbe ju räumen,
ftdj am linfen ©eeufer jurutfjiiaierjen unb ben ©djufe
ber linfen glanfe feinem SDetafdjement bet «Birmenë»

borf ju überlaffen.
©pejialibee. SDie XII. «Brigabe ftetjt am «Hbenb

beê 27. ©eptember bei Urborf=Uetifon.
ST*r getnb tjâlt bai linfe Ufer ber SReppifctj bei

«Birmenêborf befefet unb foü auë btefer ©tellung
oerbrängt roerben.

Oftforpë. 28. ©eptember.
SDiêpofitionen für ben erften ©efedjtêmoment.
1) SDer getnb tjâlt bie ©teüung „gorreit «Mmenb"

befefet.*)
2) SDer «Brigabier beabfidjtigt, benfelben auê bie«

fer ©tellung ju oerbrângen unb über bie SReppifd)

jurûcfjuroetfen.
3) ïïcactj ben «ücelbungen ber Äaoaüerie, bie in

ftarfen «Batrouiüen über bie «Borpoften tjittauê in
ber SRidjtung auf Uetifon unb »Birmenêborf »or»

gegangen ift, ftetjen bei gorren=2lttmenb unb Uett«-

fon nur fdjroadje, feinblidje «Hbttjeiiungen unb bie

£>auptmadjt beë ©egnerê ift auf unb um ben SSlu>

fierplafe bei «Birmenêborf fonjentrirt.
4) «Mngrtplinien ju beiben Seiten ber ©ifenbatjn

in ber SRidjtung nadj «Birmenêborf. SDer Slngriff
ift fonjentrifdj auf bte £öcje beê «Biufterplafeeê 0u

ridjten.
glügelroeifee «Borgetjen. SRegiment 23 redjtê,

SRegiment 24 linfe. SDaê «Hrtiüerieregiment nimmt
©teüung auf „SDornacfer". SDie Äaoaüerie, roeldje

bte SReppifctj Uebergänge in Ober» unb 5Rittler=
SReppifdjttjal befefet fjat, roirb, nadj erfolgter 3lblö=

fung buret) infanterìe, im SReppifdjttjal gegen SBir»»

tnenëborf oorgetjen unb ben ©egner im SRücfen

beunruhigen, ginbet fte ben «Kuêgang beê SDeftlee'ê

bei «Birmenêborf burd) feinblidje infanterie befefet,

*) ©fefje tfarte i : 25,000.
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Die Manöver der XII. Infanterie-Brigade in
Verbindung mit SpezialWaffen zwischen Lim-
mat-Reppisch-Reuß, den 26., 27., 28. und

29. September 188«.
Von

Ed. Attenhofer, Hauptmann, 1, Adjutant der V. Division,

(Fortsetzung.)

Brigadebefehl für das Ostkorps

für Dienstag den 2«. September 1880.

Die Dragoner haben Morgens 7 Uhr in
Oberurdorf einzutreffen, wo sie Befehle abzuwarten

haben. Alle übrigen Korps der Brigade haben sich

um Uhr Morgens im Stümpfelacker (1 : 25,000)
bei Oberurdorf in Rendezvous-Stellung einzufinden.

DieProviantkolonnen müssen nm 8 Uhr
Morgens bei Schlieren eintreffen, wo sie bei der

„Lilie" Lebensmittel und Fourage sassen müssen.

Nach beendigter Fassung marschirt die Proviantkolonne

bis zum nördlichen Eingang des Dorfes
Oberurdorf, wo ste weitere Befehle gewärtigt.

D i e B a g a g e k olo n n e hat sich um 9 Uhr
in Niederurdors zu sammeln und um 10 Uhr beim

nördlichen Eingang des Dorfes Obernrdorf
einzutreffen. A ufst ellu n g: Abseits der Straße.

Hieran schloß sich folgende General- und
Spezialidee :

28. September 1880. Generalidee.

Am 27. September hat sich das Westkorps den

Besitz von Zürich noch sichern können, dagegen sehr

starke Verluste erlitten.
Sein linker Flügel ist bis Birmensdorf

zurückgeschlagen worden.

Das Westkorps beschließt in Anbetracht der

nunmehrigen Ueberlegenheit des Feindes und wegen
der Bedrängung seiner linken Flanke am 27. Sept.
während der Nacht die Stadt Zürich unter dem

Schleier einer schwachen Arrièregarde zu räumen,
stch am linken Seeufer zurückzuziehen nnd den Schutz
der linken Flanke seinem Detaschement bei Birmensdorf

zu überlassen.

Spezialidee. Die XII. Brigade steht am Abend
des 27. September bei Urdorf-Uetikon.

Der Feind hält das linke Ufer der Röppisch bei

Birmensdorf besetzt und soll aus dieser Stellung
verdrängt werden.

Ostkorps. 28. September.
Dispositionen für den ersten Gefechtsmoment.
1) Der Feind hält die Stellung „Forren Allmend"

besetzt.*)

2) Der Brigadier beabsichtigt, denselben aus dieser

SteUung zu verdrängen und über die Reppisch

zurückzuwerfen.
3) Nach den Meldungen der Kavallerie, die in

starken Patrouillen über die Vorposten hinaus iu
der Richtung auf Uetikon und Birmensdorf
vorgegangen ist, stehen bei Forren-Allmend und Uetikon

nur schwache, feindliche Abtheilungen und die

Hauptmacht des Gegners ist auf und um den

Musterplatz bei Birmensdorf konzentrirt,
4) Angriffslinien zu beiden Seiten der Eisenbahn

in der Richtung nach Birmensdorf. Der Angriff
ist konzentrisch auf die Höhe des Musterplatzes zu
richten.

Flügelmeises Vorgehen. Regiment 23 rechts,

Regiment 24 links. Das Artillerieregiment nimmt
Stellung auf „Dornäcker". Die Kavallerie, welche

die Neppisch Uebergänge in Ober- und Mittler-
Reppischthal besetzt hat, wird, nach erfolgter Ablösung

durch Infanterie, im Reppischthal gegen
Birmensdorf vorgehen und den Gegner im Rücken

beunruhigen. Findet sie den Ausgang des Desilee's
bei Birmensdorf durch feindliche Infanterie besetzt,

*) Siehe «arie 1 : 25,000.
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